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Sonnenschutz im Fokus: Neue Tafeln
warnen vor steigender UV-Gefahr!

Günzburg initiiert UV-Index-Tafeln zur Sonnenaufklärung.
Landrat und AOK fördern Schutzmaßnahmen gegen

Hautkrebsrisiken.

Günzburg, Deutschland - Wenn die warme Sonne vom
Himmel strahlt, zieht es uns nach draußen. Aber wissen wir
auch, wie wir uns richtig schützen können? Die AOK Direktion
Günzburg hat jetzt eine praktische Initiative angestoßen, um die
Bevölkerung über die Gefahren der UV-Strahlung aufzuklären.
Wie die Augsburger Allgemeine berichtet, stehen seit
neuestem spezielle UV-Index-Tafeln an Orten aufgestellt, wo die
Gefahr von Sonnenbrand besonders hoch ist. Diese Tafeln sollen
den UV-Index (UVI) anzeigen, der den erwarteten
Tagesspitzenwert der UV-Strahlung benennt.

Der Direktor der AOK Günzburg, Bernd Mayer, hebt die
Notwendigkeit hervor, über Sonnenschutz im Zusammenhang

https://www.augsburger-allgemeine.de/guenzburg/landkreis-guenzburg-erhoehte-sonnenbrandgefahr-neue-uv-index-tafeln-sollen-aufklaeren-109357146


mit dem Klimawandel aufzuklären. Denn zu viel UV-Strahlung
kann nicht nur schmerzhaft sein, sondern birgt auch
gesundheitliche Risiken. Vor allem die Haut und die Augen
leiden unter übermäßiger Sonnenexposition, was das Risiko für
Hautkrebs erhöhen kann.

Sonnenbrandgefahr erkennen

Aber wie funktioniert der UV-Index eigentlich? Er zeigt, wie stark
die UV-Strahlung an einem bestimmten Tag ist und unterstützt
uns dabei, den nötigen Sonnenschutz zu planen. Bei hohen UVI-
Werten empfiehlt es sich, zusätzlich zu Sonnencreme auch
Kleidung sowie Schatten in Anspruch zu nehmen. Denn Schatten
kann die UV-Belastung um mindestens die Hälfte senken,
besonders wenn wir uns unter Bäumen oder Sträuchern
aufhalten.

Das Team hinter diesen Tafeln besteht aus der
Arbeitsgemeinschaft Dermatologische Prävention (ADP) und der
Deutschen Krebshilfe. Dank der Unterstützung von Landrat Hans
Reichhart und den Geschäftsstellenleitern der
Gesundheitsregion Plus Günzburg wird in Zukunft die Aufklärung
über Sonnenblagen und die richtigen Schutzmaßnahmen
vorangetrieben.

Langfristige Gesundheit im Fokus

Die gesundheitlichen Folgen von UV-Strahlung sind nicht zu
unterschätzen. Wie auf der Webseite der DGUV zu erfahren ist,
können selbst moderate UV-Expositionen langfristig zu
ernsthaften Erkrankungen führen, darunter Hautkrebs.
Insbesondere seit 2015 ist das Plattenepithelkarzinom aufgrund
natürlicher UV-Strahlung als Berufskrankheit anerkannt. Das
macht deutlich, wie wichtig es ist, präventive Maßnahmen zu
ergreifen.

Ein besonders besorgniserregender Trend zeigt sich in der
steigenden Häufigkeit von Hautkrebs: Die Rate hat sich seit dem

https://www.dguv.de/de/praevention/klimawandel/uv-strahlung/index.jsp


Jahr 2000 verdoppelt, und mit der fortschreitenden
Klimaerwärmung nehmen auch die UV-Belastungen zu. Daher
sind Arbeitgeber gefordert, für den Schutz von Angestellten, die
im Freien arbeiten – das sind in Deutschland rund sieben
Millionen Menschen – zu sorgen.

Insgesamt ist es entscheidend, ein Auge auf die UV-Werte zu
haben und sich entsprechend zu kleiden. Dunkle, fest gewebte
und ungebleichte Kleidung bietet den besten Schutz, und auch
breite Kopfbedeckungen sowie Sonnenbrillen sind alles andere
als zu vernachlässigen, wenn es um den Schutz der Augen geht.

Egal ob beim Grillen im Garten oder beim Sport im Freien – das
Wissen um die richtige Sonnenprotektion kann uns dabei helfen,
Gesundheitsschäden zu vermeiden und die schönen Tage im
Freien unbeschwert zu genießen.

Details
Ort Günzburg, Deutschland
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